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Joseph Vogt hat der Erforschung der antiken Sklaverei einen Teil seiner Lebensarbeit 
gewidmet'. Dabei ist nicht nur die Erkenntnis der Sklaverei in der politischen, geistigen 
und sozialen Welt der Griechen und Römer selbst erstrebt, sondern die Geschichte ihrer 
Fortwirkung in der Wirklichkeit und Ln Denken der Späteren eindringend beobachtet. 
Im Titel der 1965 zusammengefaßten Studien ,Sklaverei und Humanität" ist die nniver- 
salhistorische Frage deutlich gemadir, die Ihgt in seinem Denken bewegte. Die Sklaverei 
ist nicht ein im Sinn Goethes ,bloß historisches" Problem, sondern nniversalhistoriscb, 
also aktuell bis heute. Denn die Sklaverei ist zwar überall als offen hervortretende Erschei- 
nung abgeschafft, wenn auch in großen Teilen der Welt erst im vorigen Jahrhundert*, doch 
ihre Folgen gehören zu den lastendsten Problemen der Gegenwart. Außerdem aber: wie 
für den einzelnen Menschen, wie für jegliche soziale Ordnung die Freiheit nun verwirk- 
licht werden soll, was man unter ihr versteht, bleibt eine immer wieder neu zu lösende 
Aufgabe. Und was mit einer wie immer begriffenen Freiheit aus der Humanität wird, 
ist ebenso lebenswichtig wie in den Kulturen, denen die Sklaverei gewohnt war. 

Die neuere Forschung hat begonnen, den Unterschied zwiscben der Sklaverei der spä- 
teren Republik und der Kaiserzeit herausznarbeitens. Die Sklaverei im Mittelalter, be- 
sonders der Sklavenhandel der Mittelmeerländer hat viel Beachtung gefunden4, noch mehr 
Sklaverei und Sklavenhandel der neuzeitlichen Kolonialmächte. In  weiten Teilen Enro- 
pas ist in Fortsetzung spätantiker Wandlungen im Mittelalter die Sklaverei abgemildert zu 
unendlich differenzierten Verhältnissen der Unfreiheit. Die Erkenntnis der untersten 
Schicbien der damaligen sozialen Ordnungen ist aber deshalb so schwierig, weil das Bild 
off von Landschaff zu Landsdiaff wechselt, ebenso aber aucb die Terminologie der Qnel- 
len. Und obgleich man im ganzen von einer Lodterung der Unfreiheit von Menschen 
während des Mittelalters und der frühen Neuzeit wohl sprechen kann5, so ist diese Ent- 

Sklaverei und Humanität. Studien zur antiken Sklaverei und ihrer Erforschung, in: Historia, 
Zeitschr. f. alte Geschichte, Einzelrchriften, 8. (Wiesbaden 1965); ebd. S. 2, Anm. 2 sind außer- 
dem mehrere Arbeiten verzeichnet, die auf Vogts Anregung als Abhandlungen der geister- und 
sozialwirsenschafflidien Klasse der Mainzer Akademie der Wissenschaften und der Literatur er- 
schienen sind. 

1833 im britischen, 1848 im französischen Kolonialreich, 1865 in den amerikanischen Süd- 
staaren, 1888 in Brasilien. 

Vgl. etwa F. Vittinghoff, Die Bedeutung der Sklaven für den Ubergang von der Antike ins 
abendländische Mittelalter, in: Histor. Zeitrchr. 192 (1961) S. 269 f. 

Ch. Verlinden, L'esclavage dans PEurope medievale, t. ler: Peninsule Iberique-France (Brugge 
1955). Das Gesamtwerk soll in drei Banden vorgelegt werden. Vgl. vorläufig Verlindenr Abhand- 
lungen imBull. del'Instirut Belge de Rome 35 (1963) und 40 (1969). Vom gleichen Verf.vgl.: Traite der 
esclaver er traitants italienr d Conrtantinople (XIIIe - XVe riecle), in: Le Moyen Age 69 (1963) 
S. 791ff., und: Orthodoxie ex esclavage au bas moyen age, in: Melanges E. Tisseiant V, Studi e 
Testi 235 (Cirta del Vaticano 1964) S. 4278.; zum mittelmeerischen Sklavenhandel lieferten ferner 
jüngst Beiträge R. Delort, Quelques precisions sur le commerce des esclaves ~3 Genes vers la fin du 
XIVe sikcle, in: Melanges d'archeologie er d'histaire 78 (1966) S. 215ff., und J. Hoffmann, Die 
östliche Adriaküste als Hauptnachschubbasis für den venezianischen Sklavenhandel bis zum Aus- 
gang des elften Jahrhunderts, in: Vjschr. f. Soz. und Wimchaffsgerch. 55 (1968) S. 165 ff. 

Vgl. zusammenfassend, in: Saeculum Weltgeschichre IV (FreiburgIBr. 1967) S. 292 f. 














